
 
 

Diese Datenschutzerklärung bezieht sich auf die Verarbeitung personenbezogener Daten für die 

Dienste der Bibliothek der HFF München. Bitte beachten Sie auch die allgemeinen 

Datenschutzinformationen zu den Webseiten der HFF München unter 

https://www.hff-muc.de/de_DE/datenschutzerklaerung  

 

1 Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 

1.1 Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlich im Sinne der Datenschutzgesetze, insbesondere der Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO), ist die: 

 

Hochschule für Fernsehen und Film München 

Bernd-Eichinger-Platz 1 

80333 München 

Telefon +49 89 68957-0 

Fax +49 89 68957-9900 

E-Mail info@hff-muc.de 

 

Die Hochschule für Fernsehen und Film München ist eine Körperschaft des Öffentlichen Rechts und 

staatliche Einrichtung (Art. 11 Abs. 1 BayHSchG). Sie wird vertreten durch die Präsidentin Prof. 

Bettina Reitz. 

 

1.2 Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

 

Datenschutzbeauftragter der Hochschule für Fernsehen und Film München 

Bernd-Eichinger-Platz 1 

80333 München 

E-Mail datenschutz@hff-muc.de 

2 Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Die Bibliothek stellt ihren Benutzer*innen auf der Grundlage ihrer Benutzungsordnung ein 

umfangreiches Serviceangebot zur Verfügung. Zur Erledigung dieser Aufgabe sowie zur Durchführung 

und Sicherstellung der damit verbundenen Dienste benötigt die Bibliothek an verschiedenen Stellen 

personenbezogene Daten. 

 

Datenschutzinformation der Bibliothek der Hochschule für  

Fernsehen und Film München 

 
 

https://www.hff-muc.de/de_DE/datenschutzerklaerung
mailto:datenschutz@hff-muc.de
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Wir erheben und verwenden Ihre Daten ausschließlich im Rahmen der geltenden Bestimmungen. 

Hier im speziellen auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. c DSGVO in Verbindung mit der 

Allgemeinen Benutzungsordnung der Bibliothek der HFF in der jeweils gültigen Fassung, Art. 19 Abs. 

5 S. 2 und Art. 16 Abs. 1 S. 2  BayHschG. Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich zur Erledigung der 

mit der Bereitstellung unserer Dienste zusammenhängenden Anforderungen. Eine personalisierte 

Auswertung der erhobenen Daten findet nicht statt.  

Für Hochschulangehörige basiert die Datenverarbeitung durch die Bibliothek, soweit nicht anders 

angegeben, auf Art. 4 Abs. 1 des Bayerischen Datenschutzgesetzes (BayDSG) in Verbindung mit Art. 6 

Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie der Bibliotheksordnung.  

Von externen Nutzern wird bei Beantragung eines Bibliotheksausweises ihre Einwilligung in die 

Datenverarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO eingeholt. 

Soweit Sie in eine Verarbeitung eingewilligt haben, stützt sich die Datenverarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 

Buchst. a DSGVO. 

 

2.1 Allgemeines und Kategorien der personenbezogenen Daten 

 

Zur Bereitstellung bibliothekarischer Dienstleistungen (Ausleihe, Fernleihe, Anschaffungsvorschläge, 

Suchaufträge etc.) findet in der Bibliothek eine Verarbeitung folgender personenbezogener Daten 

statt: 

• Name, Vorname 

• Anrede 

• Geburtsdatum 

• Gruppenzugehörigkeit 

• Anschrift 

• E-Mail-Adresse 

• Aus- und Fernleihdaten 

• Gebühren 

Studierenden und Beschäftigten steht die Bibliotheksbenutzung kraft Zugehörigkeit zur Hochschule 

für Fernsehen und Film offen. Die Erfassung der dazu notwendigen Daten erfolgt in der Bibliothek auf 

Antrag.  

Externen Nutzer*innen wird auf Antrag eine Gästekarte ausgestellt. Zur Begründung eines 

Benutzungsverhältnisses und zur Bereitstellung bibliothekarischer Dienste (Ausleihe, Fernleihe und 

Benutzerkonto) erhebt die Bibliothek folgende Daten: 

• Name, Vorname 

• Anrede 

• Geburtsdatum 

• Anschrift 

• E-Mail-Adresse 

• Personalausweisnummer  
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Des Weiteren werden Daten auf Antrag an der Hochschule verarbeitet, um die Nutzung von 

Kopiergeräten zu ermöglichen. Hierzu werden folgende Daten benötigt: 

• Name, Vorname 

• E-Mail-Adresse 

 

2.2 Internetangebote 

Bitte beachten Sie die allgemeine Datenschutzerklärung der Hochschule für Fernsehen und Film 

bezüglich deren Internetdiensten. Diese ist auf allen Internetseiten der Hochschule in der Fußzeile 

verlinkt (https://www.hff-muc.de/de_DE/datenschutzerklaerung). 

3 Empfänger und Übermittlung der personenbezogenen Daten 

Soweit Ihre persönlichen Daten verarbeitet und gespeichert werden, erfolgt der technische Betrieb 

unserer Datenverarbeitungssysteme durch die staatlichen Rechenzentren sowie durch die HFF 

München.  

Der technische Betrieb des Ausleihsystems inkl. Fernleihe und Aufsatzbestellung erfolgt durch: 

Bayerische Staatsbibliothek, Verbundzentrale des Bibliotheksverbund Bayern, Leopoldstr. 240, 80807 

München, Tel: ++49 89 28638-4397, sekretariat-bvb@bsb-muenchen.de.  

In einzelnen Fällen werden Daten an Dritte weitergegeben.  

 

3.1 Film, Television, Literature Index 

 

Für eine Nutzung des Film Television Literature Index der Firma Ebsco (EBSCO Information Services 

GmbH, Volkmarstraße 18, 12099 Berlin, +49 (0)30 166 388400, info-berlin@ebsco.com ) außerhalb 

des HFF-IP-Netzwerks ist es notwendig, sich ein Benutzerkonto anzulegen. Hierzu werden folgende 

Daten benötigt:  

• Name, Vorname 

• Emailadresse  

Es findet keine personalisierte Auswertung der Daten statt. Für Recherchen innerhalb des HFF-

Netzwerkes werden in der genannten Datenbank keinerlei persönlichen Daten benötigt. 

 

3.2 Streamingdienst Filmfriend 

 

Um diesen zu nutzen findet zur Autorisierung eine Abfrage in anonymisierter Form an das 

Ausleihsystem der Bibliothek statt. Personenbezogene Daten werden hier nicht weitergegeben. 

4 Datenübermittlung in Drittstaaten 

Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten in Länder außerhalb der Europäischen Union bzw. 

des Europäischen Wirtschaftsraums findet nicht statt. Eine Ausnahme bildet lediglich der Film 

mailto:sekretariat-bvb@bsb-muenchen.de
mailto:info-berlin@ebsco.com
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Television Literature Index der Firma Ebsco. Hier behält sich der Anbieter eine Übermittlung von 

Daten in Drittländer vor. Diese Übermittlung findet jedoch nur statt, wenn ein Benutzerkonto siehe 

Punkt 3.1 angelegt wird. 

5 Rechte der betroffenen Person 

Wenn personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet werden, haben Sie als Betroffene*r folgende 

Rechte gegenüber der Hochschule für Fernsehen und Film: 

• Sie haben das Recht, jederzeit unentgeltlich Auskunft über die von der HFF zu Ihrer Person 

gespeicherten Daten zu erhalten (Artikel 15 DSGVO). 

• Sie haben ein Recht auf unverzügliche Berichtigung und/oder Vervollständigung, sofern die 

verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind 

(Art. 16 DSGVO). 

• Sie können die Einschränkung der Verarbeitung u.a. dann verlangen, wenn Sie die Richtigkeit 

der Daten bestreiten. Dies gilt bis eine Prüfung abgeschlossen ist (Art. 18 DSGVO). 

• Sie können die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten u.a. dann 

verlangen, wenn diese für den Zweck, für den sie erhoben wurden, nicht länger benötigt 

werden oder wenn die Verarbeitung unrechtmäßig erfolgt ist bzw. Sie Ihre Einwilligung 

widerrufen haben und keine andere Rechtsgrundlage vorliegt (Art. 17 DSGVO). Nach Art. 17 

Abs. 3 bestehen aber unter bestimmten Voraussetzungen Ausnahmen (z.B. im öffentlichen 

Interesse liegende Archiv- oder Forschungszwecke). 

• Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 

geltend gemacht, ist die Hochschule für Fernsehen und Film verpflichtet, dies allen 

Empfängern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, 

mitzuteilen (Art. 17 Abs. 2 DSGVO). 

• Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von 

Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen (Art. 21 DSGVO). 

• Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu 

widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt (Art. 7 DSGVO). 

• Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde im Sinn des Art. 51 DSGVO über die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu beschweren. Zuständige Aufsichtsbehörde 

für bayerische öffentliche Stellen ist der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz, 

Wagmüllerstraße 18, 80538 München. Neben dem Beschwerderecht können Sie auch einen 

gerichtlichen Rechtsbehelf einlegen. 

 

 


